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Der kurtrierische Amtmann Johann Peter von Walderdorff war mit der Schwester des Mainzer Kurfürsten Georg Friedrich

Greiffenklau von Vollrads verheiratet. Das Denkmal wurde von den Söhnen Johann Philipp und Emmerich Friedrich nach dem Tod

der Mutter in Auftrag gegeben und 1682 errichtet.

 

Das Epitaph hat eine Portalarchitektur mit zwei Säulen und zwei Pilastern aus schwarzem und rötlichem Lahnmarmor. Diese

tragen einen teilgesprengten, reich profilierten Giebel. Der Sockel ist von einer Draperie eingefasst und bildet eine große Fläche für

die Inschrift. Zwei mit Masken verzierte Konsolen bilden den Unterbau für die beiden Statuen im Hauptfeld. Die beiden Säulen

haben unter dem Hauptgesims Konterpostamente, die einen optischen Statikeffekt bewirken. Im Hauptfeld befindet sich ein großes

Wappen mit Helmzier. Die beiden Heiligen, Petrus und Maria Magdalena, sind die Namenspatrone der beiden Verstorbenen.

Trauernde Putten kauern in den unteren Ecken des Hauptfeldes. 

 

Im Giebelfeld schwebt ein Engel mit Posaune und Kranz. In den Eckfeldern des Giebels sind links Kriegsuntensilien und rechts

Andachtsgegenstände angebracht. Die Künstler des Epitaphs sind nicht nachgewiesen. Die Architektur der Arbeit sowie die

Zierelemente, insbesondere die Masken und Kapitelle, legen eine Zuschreibung der Arbeit zu dem Mainzer Bildhauer Arnold

Harnisch nahe. Die Steinmetzarbeit könnte somit von Theobald Weidemann aus Schupbach angefertigt worden sein, der im

gleichen Jahr den Dreikönigenaltar in Trier nach der Vorlage des Kreuzaltares von Harnisch geschaffen hatte.

 

(Willi Wabel, 2020)
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